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Kapitel 1 " EinfŸhrung

" " †ber dieses Handbuch
! ! ShakeHands V3 bietet in der Version 2007 Anpassungen an gesetzliche Vorgaben sowie viele neue 

Funktionen und €nderungen, damit Sie Ihr e Buchhaltung weiterhin sicher, schnell und komfortabel  
erledigen kšnnen. Dieses Handbuch beschr eibt die wichtigsten Neuerungen und die €nderungen 
fŸr bisherige Anwender von ShakeHands V3 oder ShakeHands 2.x oder 1.x Versionen.

! ! ShakeHands V3 existiert derzeit in den AusfŸhrungen Budget V3, Portemonnaie V3, Saldo V3 
und Balance V3 . Die im Handbuch verwendeten Screenshots beziehen sich zumeist auf die Versi-
on Balance V3 , entsprechen aber bei jeweils angepassten Bezeichnungen auch den anderen Ver-
sionen. Im Text wird im Allgemeinen nur der Begriff ShakeHands V3  verwendet, da die Program-
me an vielen Stellen identisch sind. Sollte es an einer Stelle doch Unterschiede geben, so wir d 
explizit darauf hingewiesen. Screenshots stammen teilweise aus der Mac- und teilweise aus der 
Windows-Version der jeweiligen Anwendung.

! ! Wir wŸnschen Ihnen viel Spass mit ShakeHands V3 2007 und viel Erfolg.

" " Ihr ShakeHands-Team
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Kapitel 2 ! Neues in ShakeHands V3 2007

! ! Universal-Binary
Die Mac-Versionen von ShakeHands V3 sind jetzt so genannte Universal-Appli -
cations , die Anwendung enthŠlt also nativen Code sowohl fŸr PowerPC-basierte 
als auch fŸr Intel-basierte Macs. Somit lŠsst sich jetzt auch mit ShakeHands V3 
die hervorragende Performance der Intel-Macs live erleben .

! ! Client-/Server -Betrieb
! ! ShakeHands V3 2007 kann wie bisher im Einzelplatzbetrieb mit einer lokalen Datenbank oder auch 

als netzwerkfŠhige Client-/Server-Lšsung mit einem SQL-Datenbankserver zur zentralen Daten-
verwaltung eingesetzt werden. Als Server kommt der REAL SQL Server  zum Einsatz, dieser ba-
siert ebenso wie die Einzelplatz-Datenbank auf der OpenSour ce-Datenbank SQLite . Der Server 
ist unter Linux, Mac OS X und Windows lauf fŠhig, der Client-Zugriff funktioniert plattformŸber grei-
fend.

! ! Komfortable Datenbankverwaltung
! ! †ber einen neuen Startdialog ist die komfortable V erwaltung der Datenbanken mšglich, hier erfolgt 

u.a. auch die (optionale) Verbindung zu einem Datenbankserver oder die Konvertierung der Daten 
aus der Vorversion. StandardmŠssig liegen lokale Datenbanken jetzt im Dokumentenordner des 
aktuellen Benutzers. Es kšnnen beliebig viele Datenbanken angelegt werden, jede Datenbank kann 
wiederum eine oder mehrere Firmen beinhalten. Weitere Informationen zum Verwalten von Daten-
banken Þnden Sie im Technischen Handbuch  im Abschnitt …ffnen von Datenbanken .

! ! Ist-Versteuerung mittels Of fenen-Posten-V erwaltung
! ! ShakeHands V3 2007 bietet jetzt in Balance V3 die Mšglichkeit der automatischen Ist-V ersteue-

rung, Voraussetzung dafŸr ist die Nutzung der Of fene-Posten-V erwaltung .

! ! Sonderabschr eibungen
! ! Die Anlagenverwaltung von ShakeHands V3 2007 ermšglicht jetzt das dir ekte Erfassen von Son-

derabschreibungen (neue Abschreibungs-Bewegung), diese werden auch in der Abschreibungslis-
te gesondert ausgewiesen.

! ! Vorjahr es- und Budgetver gleiche
! ! In den Auswertungen Bilanz und GuV  sowie Einnahme-†berschussr echnung  gibt es jetzt die 

Mšglichkeit, einen Vorjahresvergleich oder einen Vergleich mit den aktuellen Budgetzahlen einzu-
blenden.

! ! Umsatzsteuer -Jour nal
! ! In allen Versionen ausser ShakeHands Budget V3 2007 gibt es neu die Auswertung Umsatz- 

steuer -Jour nal. Dieses Umsatzsteuer-Journal listet im gewŸnschten Zeitraum alle Buchungen auf,  
welche mit mindestens einem Steuersatz gebucht wur den. Es werden weiterhin die laufenden 
Summen fŸr die Bemessung und den Steuerbetrag - gruppiert nach Steuersatz - ausgegeben. 
Diese Auswertung ermšglicht eine ef fektive Fehlersuche (z.B. in der Mehrwertsteuer-Abrechnung) 
und hilft bei der Vorbereitung des Jahresabschlusses oder bei der Revision.
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! ! Buchungsliste mit erweitertem Filter
! ! Das bisherige Suchfeld in der Buchungsliste (mit einer einfachen Volltextsuche) wurde in  Shake-

Hands V3 2007 durch einen umfangreichen Filter wie in den sonstigen Auswertungen ersetzt. Da-
mit lassen sich Buchungen Ÿber kombinierte Suchkriterien sehr viel genauer Þltern als bisher.

! ! Sonstiges
! ! Direkte Verrechnung von of fenen Posten
! ! In ShakeHands V3 mussten offene Rechnungen und dazugehšrige Komplett-Gutschriften in der 

OP-Verwaltung einzeln Ÿber ein Verrechnungskonto ausgebucht wer den. ShakeHands V3 2007 
erlaubt jetzt im Zahlungsdialog das Ausbuchen von Rechnungen und Gutschriften mit der Ge -
samtsumme 0 , hier werden nur die OP«s verrechnet und keine Buchung erzeugt.

! ! Debitor en-/Kr editor en-Sammelkonten
! ! In ShakeHands V3 2007 kšnnen Sie im Adressdialog mit der entspr echenden Option Sammelkon-

ten fŸr Debitoren oder Kreditoren zuweisen. Dies ist nŸtzlich, wenn Sie sehr viele Kunden mit (im 
Einzelfall) wenigen Rechnungen haben. Sie kšnnen jetzt z.B. Debitorenkonten fŸr die Kundenbe-
reich A, B, C usw. anlegen und allen Kunden, deren Name mit A beginnt, das Debitor enkonto A  
zuweisen. So vermeiden Sie das Anlegen von hunderten oder gar tausenden Debitorenkonten, auf 
denen sich kaum Buchungen beÞnden.

! ! Saldenliste mit T agesÞlter
! ! Die Auswertung Summen- und Saldenliste ermšglicht jetzt die Angabe von beliebigen Auswer -

tungsperioden (tagesgenau).

! ! Optimierte Infopalette
! ! Die Infopalette zeigt jetzt im Teil Allgemein  auch die aktuelle MwSt-Art sowie den Zugrif fspfad zur 

Datenbank an. Um den Platz fŸr die Assistenz-Liste darunter nicht weiter zu verkleinern, werden 
die meisten Infos unter Allgemein  jetzt standardmŠssig ausgeblendet und erscheinen nur, wenn 
sich der Mauszeiger Ÿber dem Bereich beÞndet.

! ! Vereinfachte Firmeneinrichtung
! ! Beim Einrichten einer neuen Firma erscheint jetzt nur noch eine Auswahl fŸr den gewŸnschten 

Kontenplan, alle dazu gehšrenden sonstigen Stammdaten werden automatisch mit Ÿbernommen. 
Der komplexere Dialog Vorlagen importier en erscheint nur noch beim Aufruf Ÿber den entspre-
chenden MenŸbefehl.

! ! Neues Lizenzmodell
! ! Alle Lizenzen fŸr ShakeHands V3 2007 sind plattformŸbergreifend gŸltig. Das bedeutet, fŸr den 

wechselseitigen Einsatz  auf Mac- und Windows-Systemen genŸgt jetzt der Erwerb einer Lizenz. 
Wie bisher benštigen Sie fŸr den gleichzeitigen Einsatz  auf mehreren Computern aber auch ent-
sprechend viele Lizenzen.

! ! Kontenbezeichnung neu mit Platzhalter
! ! Bei allen Konten, welche einen automatischen Steuersatz hinterlegt haben und die in der Bezeich -

nung den Text z.B. 2.4%Ô oder 7.6%Ô beinhalten, kann dieser Text gegen den Platzhalter â#P#Ô 
ausgetauscht werden. Dieser Platzhalter wird in allen Anzeigen der Kontobezeichnung durch den 
Prozentsatz des aktuell gŸltigen Steuersatzes ersetzt. Weitere Informationen dazu Þnden Sie im 
Anwenderhandbuch  im Kapitel Der Kontenplan .
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! ! Formular e
! ! Alle Formulare haben nun standardmŠssige Filterkriterien im Kopfbereich.

" " Erweiterte Import-T emplates fŸrs Onlinebanking
! ! Vorgabe Templates fŸr das Onlinebanking (PostÞnance XML-Kontoauszug) und die Ofßine-Kredito-

ren-Systeme von Drittherstellerinnen der Produkte MacPay und Paymaker sind integriert.
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Kapitel 3 ! Umstieg von ShakeHands V3 (V2.3.3-V3.3.2)

! ! FŸr bisherige Anwender der Vorversion ShakeHands V3 gibt es einige €nderungen zu beachten, 
welche nachfolgend beschrieben wer den:

! ! Installation
! ! Die Installation ist ausfŸhrlich im Technischen Handbuch  beschrieben. Eine bereits vorhandene 

Version von ShakeHands V3 (oder Šlter) wird dabei nicht Ÿberschrieben, ebenso bleiben die vor -
handenen Daten unberŸhrt.

! ! Lizenznummer
! ! FŸr ShakeHands V3 2007 benštigen Sie eine neue Lizenznummer, ohne diese startet die Anwen-

dung nur im Demo-Modus. Die Lizenznummer aus ShakeHands V3  ist nicht verwendbar . Infos zu 
den Updatekonditionen Þnden Sie im Internet unter www.shakehands.com. Solange die Anwen-
dung im Demo-Modus ist, erscheint bei jedem Start ein Hinweis mit der Mšglichkeit der Lizenz -
eingabe.

" " DatenŸber nahme
! ! ShakeHands V3 2007 kann alle Daten aus ShakeHands V3 Ÿbernehmen. Die Vorgehensweise dazu 

Þnden Sie im Technischen Handbuch  (im Abschnitt Inbetriebnahme ). Wichtig ist hier, dass Sie 
im Startdialog die Option Lokale Datenbank von ShakeHands V3 konvertier en auswŠhlen.

" "

! ! Diese Option legt zuerst eine Kopie der zu konvertierenden Datenbank an und arbeitet im An-
schluss mit dieser Kopie weiter, die Original-Datenbank bleibt dabei unverŠndert.

! ! Im Gegensatz dazu wŸrde die Option Lokale Datenbank šf fnen  die Datenbank der Vorversion 
direkt šf fnen und in das neue Format umwandeln, ein Zugrif f Ÿber die bisherige ShakeHands V3 
Version wŠre danach nicht mehr mšglich.
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! ! Nach dem ersten Start
" " Einstellungen ŸberprŸfen
! ! Nach dem ersten Programmstart sollten Sie die Einstellungen von ShakeHands V3 2007 ŸberprŸ-

fen und gegebenenfalls an Ihre BedŸrfnisse anpassen. WŠhlen Sie dazu den MenŸbefehl Apfel/
Einstellungen...  (Mac) bzw. Bearbeiten/Einstellungen...  (Windows):

! !

! ! Weitere Informationen zu den einzelnen Optionen Þnden Sie im Anwenderhandbuch  (im Kapitel 
Die Programmeinstellungen ). Besonders wichtig sind hier die Einstellungen fŸr die Datensiche-
rungen im Bereich Backup .

Achtung:  Die Einstellungen fŸr die Datensicherungen sind datenbankbezogen . Wenn Sie mit 
mehreren Datenbanken arbeiten, sollten Sie unbedingt auch mehrere unterschiedliche Siche-
rungsordner verwenden, da sonst die Sicherungen aller Datenbanken im gleichen Sicherungs -
ordner abgelegt und im Nachhinein nur noch schwer zugeor dnet werden kšnnen.

! ! Papierformate einstellen
! ! Damit bei Ausdrucken nicht jedes mal die Frage nach dem Papierformat erscheint, sollten Sie die -

se Einstellungen global festlegen. ShakeHands V3 2007 kann jeweils ein globales Papierformat fŸr 
die Ausrichtungen Hoch- und Querformat  anlegen.

! ! Zum Einstellen der beiden Formate wŠhlen Sie bitte den MenŸbefehl Ablage|Datei/Papierformat  
und hier nacheinander die UntermenŸ-Punkte Hoch...  und Quer... aus. In dem erscheinenden Dia-
log stellen Sie dann fŸr Ihren aktuellen Drucker jeweils die Ausrichtung Hochformat  bzw. Quer-
format  ein.

" " Weitere Informationen zu den Papierformat-Einstellungen Þnden Sie im Anwenderhandbuch  (im 
Abschnitt Die Druckausgabe ).
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Kapitel 4 " Umstieg von ShakeHands 2.1f oder frŸher en Versionen

! ! Update von frŸher en Versionen - †bersicht
! ! ShakeHands V3 kann als Update verwendet werden und dabei die Daten einer frŸheren Version 

Ÿbernehmen. Dabei sind vier verschiedene Szenarien mšglich:

! ! Auf dem System ist bereits eine bestehende ShakeHands Buchhaltung installiert. Da wir seit 1994 
Buchhaltungsprodukte entwickelt haben und bis heute unterstŸtzen, kšnnen vielfŠltige Varianten 
auftreten, nachfolgende Kapitel bieten einen †berblick. Wir haben zudem V orlagen (Import-Tem-
plates) fŸr Hilfen angefertigt und haben auch einen DatenŸbernahme-Service fŸr Sie im Angebot. 

! ! Es ist bereits eine ShakeHands Version 2.x installiert. In diesem Fall kann aus den Daten der bes-
tehenden Datenbank eine neue Datenbank fŸr die Version 3 (V3 3.0.3) erstellt werden Die alte Da-
tenbank bleibt dabei unverŠndert und kann mit ShakeHands (V3 2.3.3) oder MonKey Bilanz 2 wei-
ter verwendet werden.

! ! Es ist bereits eine Version 3.x installiert (Beispiel: Vorhandene Version 3.0, neue Version 3.1). In 
diesem Fall verwendet die neue Version automatisch die vorhandene Datenbank und konvertiert 
diese bei Bedarf in ein neues Format. Danach kann die alte Version nicht mehr auf die Datenbank 
zugreifen.

! ! Auf dem System ist bereits MonKey Bilanz 1.x installiert. In diesem Fall mŸssen die Daten zu-
nŠchst in das Format von MonKey Bilanz 2 konvertiert werden. Bitte wenden Sie sich diesbezŸg-
lich an den Support des Herstellers.

" " DatenŸber nahme und Service
" ! Da bei jeder DatenŸbernahme Wissen der Datenbank gefragt ist, haben wir anbei ein kleine Auf-

stellung gemacht der DatenŸbernahmen aus bestehenden ShakeHands Mac Classic oder 
Windows Programmen. In der ShakeHands V3 Versionen haben wir fŸr Sie schon verschiedene 
Vorlagen vorgefertigt um die Daten (Konten und Buchungen) aus bisherigen Versionen zu Ÿber-
nehmen.

! ! Aus dem tŠglichen Alltag haben wir aber auch gesehen, dass der Datenabgleich doch gr osses 
technisches VerstŠndnis voraussetzt. Wir haben deshalb einen Service eingerichtet: wir bieten 
Ihnen an die Daten aus bisherigen Buchhaltungen zu konvertieren. Informationen und Preise erhal-
ten Sie unter www.shakehands.com/de/price.html. Die Konvertierung eines Mandanten ist immer 
auch! teilweise Handarbeit. 

! ! Von Version 2.1f ShakeHands Portemonnaie, Saldo, Balance
" " Erstellen Sie eine Datensicherung in der Version 2.1f oder kopieren Sie den Mandat auf die Fest-

platte des neuen Rechners.

" " Starten Sie ShakeHands V3 und legen Sie eine neue Firma an. 

! ! Wenn Sie Kontenplan und Buchungen Ÿbernehmen wŠhlen Sie nur die Kontenstruktur, die Konten 
importieren Sie anschliessend. Falls Sie den Vorgabekontenplan Ÿbernehmen mŸssen Sie nur 
noch Buchungen importier en.

! ! Unter Import haben Sie nun die Templates lesen Sie nun die Konten ein. Geben Sie den Datenord-
ner der Acc20.txt  Datei an, wechseln Sie nun auf Import und legen Sie den Import an. In der Im -
portliste kšnnen Sie nun beliebig editier en.
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" " Hinweis:  Da ShakeHands V3 nur noch numerische Konten kennt, mŸssen Sie das Konto DIV oder 
andere alphanumerische Konten Šndern. Das  bisherige Sammelkonto wird in der neuen Version 
nicht mehr gebraucht. Dies erfolgt automatisch.

! ! Importieren Sie nun den Kontenplan. Sie kšnnen den Import beliebig wiederholen.

" " Gehen Sie nun in den Kontenplan und weisen Sie jedem einzelnen Konto die Kontenstruktur zu. 
Erfassen Sie allenfalls auch die eigene Kontenstruktur (siehe Kapitel Kontenstruktur).

! ! Arbeiten Sie mit der Mehrwertsteuer mŸssen Sie nun die MwSt-SchlŸssel erfassen und diese mit 
dem Konten abgleichen. Gleiches ist auch mit den ander en Nebentabellen zu machen, wie Bu-
chungsvorlagen, WŠhrungen, etc.

! ! Der zweite Teil ist nun das Importieren der Buchungen. …ffnen Sie den Import und wŠhlen Sie das 
Template Buchungen importier en. Greifen Sie nun auf die Datei TLI20.txt oder TLI2.dbf File zu. 
Kontrollieren Sie die Buchungen unter Import. fŸr Sammelbuchungen ersetzen Sie das Konto DIV 
durch einen Leereintrag. ShakeHands V3 hat ein internes Konto und braucht das DIV Konto nicht 
mehr. FŸr Sammelbuchungen darf die Checkbox Einzeilig nicht aktiv sein.

! ! Von Version 2.1e,d,c,b,a ShakeHands Portemonnaie, Saldo, Balance
" " Diese Buchhaltungsversionen konvertieren Sie analog wie die Version 2.1f, mŸssen aber die 

MwSt-Zeilen-DeÞnitionen manuell selber erstellen.

! ! Von Version 1.x oder 2.0 ShakeHands Portemonnaie, Saldo, Balance
! ! Diese Buchhaltungsversionen mŸssen zuerst in die Version 2.1f ŸberfŸhrt werden. Verfahren Sie 

dann abschliessend gleich wie unter 2.1f (obiges Kapitel). Wir bieten Ihnen diesen Service auch 
an.

! ! Von ShakeHands Small Business Fibu oder Power Biz Fibu
! ! Senden Sie uns eine Datensicherung. Diese Konvertierung kšnnen nur wir als Herstellerin anbie-

ten.
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Kapitel 5 ! Support

! ! Nicht immer funktioniert Softwar e so reibungslos, wie der Anwender dies erwartet. Aber auch in 
diesem Fall versuchen wir Ihnen so schnell wie mšglich weiterzuhelfen. Der ShakeHands-Support 
erfolgt Ÿber unsere Hotline. Voraussetzung ist die vorher erfolgte Registrierung als Anwender fŸr 
das betreffende Produkt. 

! ! Bevor Sie den Support beanspruchen, versuchen Sie das Problem bitte mit Hilfe der entspr echen-
den Dokumentation zu lšsen (auch ReadMe-Texte). Bitte versuchen Sie vor Kontaktaufnahme das 
Problem zu reproduzieren und die genaue Art und Weise des Zustandekommens (unter welchen 
Bedingungen) zu beschreiben. †berlegen Sie auch, ob Sie vor Auftr eten des Problems €nderun -
gen an Ihrer Hard- oder Softwar ekonÞguration vorgenommen haben.

! !

Support/Service Erreichbar Ÿber

Produktregistrierung/Sup-
portanfrage/Feedback

Internet: www.shakehands.com
Email: support-de@shakehands.com

Hotline Telefon Hotline Schweiz:
0900 57 52 38 (CHF 2.50 pro Minute)
Fax Hotline Schweiz:
034 495 70 25
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